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Der Herbst ist da. Bunte Blätter tanzen im 
Wind, die Tage werden kürzer, die Luft kla-
rer und frischer. Die Natur zeigt uns in die-
ser Jahreszeit ihre ganze Vielfalt und lädt 
uns ein, innezuhalten und dankbar auf das 
zu blicken, was gewachsen und gereift ist.

Dankbarkeit gehört wesentlich zum Herbst. 
Erntedank erinnert uns daran, dass nichts 
selbstverständlich ist – weder die Früchte 
unserer Felder und Gärten, noch die Gemein-
schaft, die uns trägt. Alles, was wir empfan-
gen, ist Geschenk. Im Alltag vergessen wir das 
manchmal, doch gerade jetzt öffnet uns die 
Fülle der Natur die Augen dafür.

Der Herbst schenkt uns aber noch mehr: Er 
macht uns bewusst, wie kostbar Vielfalt ist. 
Kein Blatt gleicht dem anderen, und doch er-
gibt die bunte Mischung ein harmonisches, 
lebendiges Bild. So ist es auch mit uns Men-
schen. Unterschiedliche Kulturen, Traditio-
nen und Lebensgeschichten prägen unser 
Miteinander. Der Tag der Migranten und Mi-
grantinnen ruft uns in Erinnerung, dass diese 
Vielfalt unsere Gemeinschaft bereichert – so 
wie die Farben des Herbstes das Landschafts-
bild bereichern. Jede Begegnung mit Men-
schen aus anderen Ländern kann uns neue 
Perspektiven eröffnen, uns neugierig machen 
und uns zeigen, wie bunt die Welt ist.

Doch genauso wichtig wie die Offenheit für 
Neues ist es, unsere eigenen Traditionen 
hochzuhalten und gross zu feiern. Die Älper-
chilbi ist dafür ein eindrückliches Zeichen. Sie 
ist nicht einfach ein Brauchtum neben vielen, 
sondern ein Fest, das unsere Verbundenheit 
mit Heimat, Menschen und Natur sichtbar 

macht. In ihr spüren wir, wie wertvoll Wur-
zeln und Werte sind – und wie reich das Le-
ben wird, wenn wir Freude, Dankbarkeit und 
Gemeinschaft bewusst und voller Herzlich-
keit feiern: mit Musik, Tanz, gutem Essen und 
Begegnungen, die das Herz erwärmen.
So lehrt uns der Herbst auf ganz natürliche 
Weise: Vielfalt und Verwurzelung gehören zu-
sammen. Offenheit für Neues und die Pflege 
von Traditionen schliessen einander nicht aus 
– sie bereichern sich gegenseitig und lassen
unsere Gemeinschaft lebendig bleiben.

Nun stehen die Herbstferien vor der Tür. Viel-
leicht eine Gelegenheit, sich Zeit zu nehmen 
– für Begegnungen, für kleine Spaziergänge
durch die farbige Natur oder einfach für eine
Pause vom Alltag. Wer genau hinschaut, ent-
deckt beim Rascheln der Blätter oder beim
stillen Glitzern des Sees, dass der Herbst auch
ein leiser Lehrer ist. Er zeigt uns, wie man los-
lassen kann, ohne traurig zu werden, und wie
man in der Ruhe neue Kraft findet.
Mögen wir in dieser bunten Jahreszeit die
Vielfalt als Geschenk sehen – im Kleinen wie
im Grossen, in der Natur, in unseren Traditio-
nen und im Miteinander mit allen Menschen.
Dann wird der Herbst zu einer Quelle der
Freude, der Dankbarkeit und des Friedens.

Text: mh

Bunte Vielfalt - ein Geschenk des Herbstes
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Stansstad -  - Kehrsiten
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Liturgischer Kalender 25.9. - 15.10.2025

Sonntag, 28. September 10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
26. Sonntag im Jahreskreis Kollekte: Migratio
Tag der Migranten/innen Musik: Sonja Betten, Katja Bauer und 

Magdalena Gnädinger

Dienstag, 30. September 17.00 kein Rosenkranzgebet

Mittwoch, 1. Oktober 09.00 kein Gottesdienst

Sonntag, 5. Oktober 10.30 Eucharistiefeier
27. Sonntag im Jahreskreis Kollekte: Winterhilfe Nidwalden

Musik: Orgel Sonja Betten

Dienstag, 7. Oktober 17.00 kein Rosenkranzgebet

Mittwoch, 8. Oktober 09.00 kein Gottesdienst

Sonntag, 11. Oktober 10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
28. Sonntag im Jahreskreis Kollekte: Schweizer Berghilfe
Erntedank Musik: Echo vom Pilatus

anschliessend an den Gottesdienst schenkt die
KAB Most aus. Es sind alle herzlich eingeladen.

Dienstag, 14. Oktober 17.00 Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche

Mittwoch, 15. Oktober 09.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Stansstad

Spiel- und Jassabend
Freitag 24. Oktober 2025

Datum: Freitag, 24. Oktober 2025
Ort: Öki, Stansstad 
Zeit: 19:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr 

Getränke und Kuchen sind offeriert.  
Es stehen verschiedene
Gesellschaftsspiele zur Verfügung. 
Zusätzlich ist das Mitbringen der 
eigenen Lieblingsspiele erwünscht. 

Herzliche Einladung 
FMG Stansstad-Kehrsiten
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Stansstad 
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Stansstad

Älperchilbi Sonntag, 19. Oktober 2025 

09.00 Uhr Festgottesdienst  mit Stanser Jodlerbuebä, Alphorn 
Artiste Briädere Christe, Betruf
Festprediger Elmar Rotzer, Ennetbürgen

10.15 Uhr Volksapéro auf dem Dorfplatz Stans 
Musikgesellschaft Stansstad, Stanser Jodlerbuebä, 
Alphorn 

ab 10.30 Uhr Festwirtschaft 

14.00 Uhr Älperchilbi-Umzug mit Alpabzug

15.30 Uhr Älperspriich auf dem Dorfplatz 

16.00 Uhr Tannenklettern, Festbetrieb, Unterhaltung mit 
«Zingelgruess», Ennetmoos 

ab 18.00 Uhr Ländlertrio «KüWy», Emmetten im Älper-Stibli 

Älpertanz Montag, 20. Oktober 2025

09.00 Uhr Älpergottesdienst mit Gedächtnis für die 
verstorbenen Mitglieder der Älperbruderschaft mit 
«Peter Arnold – ä Jodler», Stansstad 

20.00 Uhr Älpertanz im Hotel Engel in Stans mit dem 
Schwyzerörgeli «Trio St. Jakob», Ennetmoos 
grosse Tombola
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Stansstad

Erntegaben

Wie in den vergangenen Jahren danken wir ganz herzlich für alle Gaben, 
welche die Älplerinnen und Älpler, die Bäuerinnen und Bauern aus der 
Region uns als Erntegaben zur Verfügung stellen. Gebinde bitte 
angeschrieben deponieren.

Diese wunderbaren Geschenke der Natur werden im Gottesdienst 
gesegnet und durch die Frauengemeinschaft Stans an Menschen verteilt, 
welche sich sehr darüber freuen.

Gerne nehmen wir Ihre Gaben in der Pfarrkirche Stans beim Seitenaltar 
entgegen:

Freitag, 17. Oktober, 13.30 – 19.00 Uhr   

Samstag, 18. Oktober, 12.00 – 13.30 Uhr

Älperchilbi Stans 2024
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Obbürgen

Liturgischer Kalender

Sonntag, 28. September 10.00 Eucharistiefeier 
26. Sonntag im Jahreskreis Erntedankfeier

Opfer für die Schweizer Berghilfe
Gedächtnis der Braunviehzuchtgenossenschaft
Obbürgen für lebende und verstorbene Mitglieder
Musikalische Mitgestaltung durch
Musikschüler/Innen

Montag, 29. September 5.45 Eucharistiefeier

Samstag, 4. Oktober 18.45 Rosenkranz für den Frieden in der Welt
27. Sonntag im Jahreskreis 19.30 Eucharistiefeier

Opfer für Migratio (Tag der Migranten/Innen)

Sonntag, 12. Oktober 9.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
28. Sonntag im Jahreskreis Opfer für Missio-Ausgleichsfonds der Weltkirche

Mittwoch, 15. Oktober 9.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 16. Oktober 9.00 Eucharistiefeier
Freitag, 17. Oktober 9.00 Eucharistiefeier mit Aussetzung und Anbetung
Samstag, 18. Oktober 9.00 Eucharistiefeier

Beichtgelegenheit 30 Minuten vor dem Gottesdienst

Ferien Pfarrer Jan

Vom 30. September bis 14. Oktober ist un-
ser Pfarrer Jan Strancich abwesend.
In dieser Zeit finden keine Werktags-Gottes-
dienste statt.

Braunviehzuchtgenossenschaft

Am Sonntag, 28. September um 10.00 Uhr
Ernte-Dankfeier mit Gedächtnis der Braun-
viehzuchtgenossenschaft Obbürgen
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Obbürgen

Aus dem Leben der Pfarrei
Ernte-Dankfeier

Man merkts; es wird wieder früher dunkel, 
die Temperaturen sind wieder erträglicher, 
kurz: der Sommer verabschiedet sich, und wir 
hoffen auf einen wunderschönen Herbst. In 
der bunten Jahreszeit  feiern wir auch wieder 
Erntedank und zwar am Sonntag 28. Septem-
ber um 10.00 Uhr. Der Gottesdienst wird von 
den Musikschüler/Innen umrahmt. Anschlies-
send an den Gottesdienst sind alle zum tradi-
tionellen Apero eingeladen. 
Gerne würden wir vor dem Altar die Ernte 
aus Feld & Garten präsentieren. Wer Gemüse 
und Früchte zum Dekorieren beisteuern 
möchte, soll diese bitte bis am Samstag, 27. 
September 17.00 Uhr in die Kirche bringen. 
Wir freuen uns auf eine reichhaltige Ernte, 
um ein kunterbuntes Arrangement präsentie-
ren zu können...
Bis dann eure FMG Obbürgen

Zämä ässä i dr Riedsunnä

am Mittwoch, 15. Oktober um 12.00 Uhr 
in der Riedsunnä Stansstad

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen bis 
Sonntag, 12. Oktober 2025.

Margrit Odermatt:  Tel: 041 610 60 85 / 
Natel: 079 306 09 52

Rita Gabriel:             Tel: 041 610 48 74 / 
Natel: 079 710 36 88

Rosenkranz in der ganzen Schweiz

Der Rosenkranz in der ganzen Schweiz ist eine 
katholische auf dem Rosenkranz basierende 
Gebetsveranstaltung, die am 5. Oktober abge-
halten wird.
An diesem Tag bitten wir die Gottesmutter, 
unsere Bitten zu ihrem Sohne zu tragen: für 
unsere Schweiz und seine Menschen, alle 
Menschen der Welt und für die Heilige Mutter 
Kirche. Es ist nicht unser Ziel, unsere Fürbitt-
gebete konkreter zu gestalten, sondern wir 
übergeben alles unserer Mutter, denn sie 
weiss viel besser, wie sie unsere Gebete 
nutzen und einsetzen kann. Wir vertrauen ihr  
alles an und überlassen ihr, welche Früchte sie 
uns aus diesen Gebeten schenken möchte.
Unsere Pfarrei wird sich der Gebetsveran-
staltung für den Frieden in der Welt anschlies-
sen. Wir beten am Samstagabend, 04. Okto-
ber um 18.45 Uhr den Rosenkranz.
Anschliessend um 19.30 Uhr Eucharistiefeier.
Alle Pfarrei-Angehörigen sind herzlich einge-
laden zu diesem Gebet.

Voranzeige Adventsfenster

Wie schön, schon zum vierten Mal werden 
dieses Jahr die Obbürger Adventsfenster un-
ser Dorf beleuchten. 
Wer sich schon jetzt mit seinem Wunschda-
tum anmelden möchte, darf das gerne bei 
Martina Niederberger unter 079 292 65 69 
oder per E-Mail (martina.metzger@hotmail.
com) machen.
Weitere Infos folgen im nächsten Pfarrblatt.
Eure FMG Obbürgen
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Obbürgen

Aus dem Leben der Pfarrei

Rückblick Minifest St.Gallen

FMG Obbürgen - Wildessen

Liebe Obbürger Frauen
Dieses Jahr werden wir am Dienstag, 14. Ok-
tober um 19.30 Uhr ins Nidair in Ennetbürgen 
zum Wildessen fahren.
Abfahrt um 19.00 Uhr im Dorf Obbürgen, 
wir bilden Fahrgemeinschaften. 
Anmeldungen nimmt Maria Schunk gerne 
unter Natel: 076 723 38 72 oder per Mail: 
fmgobbuergen@bluewin.ch bis am 12. Okto-
ber entgegen. 
Wir freuen uns auf einen geselligen und viel-
leicht sogar etwas wilden Abend mit euch... 
(auch Nicht-FMG-Mitglieder sind herzlich 
willkommen).
Euer FMG-Vorstand

Minifest St.Gallen 7. September 2025

Mit dem Car durften wir die Morgenstim-
mung nach St.Gallen geniessen.Es waren 
etwa 8'000 Minis in regenbogenfarbigen 
Shirts auf dem Olmagelände.
Um 10.00 Uhr ging es los, mit tollen 
Ateliers. Es hatte für alle etwas Passendes.
Am Abend kamen wir müde und glücklich 
daheim an.
Wir danken der Kirchgemeinde, dass Sie 
alles für uns bezahlt hat.
Weitere Infos findet man auf dem QR Code.
Jonas, Abel, Simon
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Kehrsiten

Samstag, 27. September 18.00 Eucharistiefeier
26. Sonntag im Jahreskreis Opfer für die Inländische Mission

Sonntag, 12. Oktober 10.30 Wortgottesdienst zum Erntedank
28. Sonntag im Jahreskreis mit Diakon Hans Schelbert

Opfer für die Berghilfe

Dienstag, 30. September, 7. und 14. Oktober, keine Eucharistiefeier	

Alle sind im Anschluss an den Gottesdienst zum Erntedank-Apéro und Zusammensein 
eingeladen. Vielen Dank Familie Mathis und Familie Zwyssig - Ulrich für den Apéro.

Liturgischer Kalender

Liebe Kapellräte
Vielen Dank für die Einladung und Ihr Engagement zur Hochzeitsjubiläumsfeier.
Mit dem organisierten Taxibus ging es für uns von Stansstad nach Kehrsiten, andere nutzten 
den Extrahalt mit dem Kursschiff von Luzern aus. Es ist jedes Mal einfach ein sehr schönes Er-
lebnis, wenn wir uns in die Kapelle "Marie in Linden" begeben. Es sind so viele schöne Erinne-
rungen an den eigenen Hochzeitstag damit verbunden. Der feierliche Gottesdienst mit der
wunderbaren Musikbegleitung, Jesper Gasseling Violine und Sonja Betten Orgel, hat uns sehr
gut gefallen. Hochzeitsjubilare, welche seit 15 bis 65 Jahren verheiratet sind, waren dabei. 
Nach dem Gruppenfoto erhielt jeder einen Schlüsselanhänger in Form eines Engels. Beim an-
schliessenden feinen und grosszügigen Apéro beim Schulhaus im Freien haben wir viele nette
Gespräche geführt. Wir werden auf jeden Fall in fünf Jahren wieder dabei sein und schätzen 
diese Einladung jedes Mal sehr. Vielen herzlichen Dank für Ihr Engagement und die Organisa-
tion dieses schönen Anlasses. Beste Grüsse aus Oberwil BL.

Pascale und Michael Mayer

Daten im Oktober
Herbstferien
27. September bis 12. Oktober
Zämä sy und ässä
Dienstag, 7. Oktober, 12 Uhr
bei Familie Gasser, 041 610 23 02
Erntedank
Sonntag, 12. Oktober, 10.30 Uhr

Hochzeitsjubiläumsfeier 31. August 2025 
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Kehrsiten

Impressionen

Bilder : Roliand Blättler
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Regional

Minifest 2025 in St. Gallen

Minis soweit das Auge reicht 

Am Sonntag, 7. September, fuhren über 120 

Ministranten aus Nidwalden ans Minifest 

2025 nach St. Gallen. Gemeinsam mit rund 

5’000 Ministranten aus der ganzen Schweiz 

erlebten sie ein Fest, das ihnen noch lange 

in lebhafter Erinnerung bleiben wird. 

Nach der langen coronabedingten Unterbrechung 
seit 2017 war es Anfang September endlich wie-
der so weit: Das nationale Minifest verwandelte 
das OLMA-Gelände in St. Gallen in ein riesiges 
Kirchenfest. Mehrere tausend Minis aus allen 
Landesteilen reisten an. Vier Busse aus Nidwal-
den starteten noch bei Dunkelheit vor 7 Uhr und 
fuhren Richtung Ostschweiz. Die Stimmung war 
schon unterwegs fröhlich und erwartungsvoll. In 
St. Gallen angekommen, empfing die Minis strah-

lender Sonnenschein bei angenehmen Tempera-
turen: Man könnte sagen: ideales Kaiserwetter 
für ein solches Fest.

Buntes Festgelände
Das Festgelände bot alles, was ein Kinder- und 
Jugendherz höherschlagen lässt: Hüpfburgen, 
Rutschbahnen, Kletterparcours, Clowns und 
Trommler, dazu über 100 Ateliers mit kreativen 
und spirituellen Angeboten. Wer Hunger hatte, 
stärkte sich mit Magenbrot, OLMA-Bratwurst 
oder Hot-Dogs. Dazwischen lockten Spielstände, 
kleine Shows und Begegnungen mit Minis aus al-
len Ecken der Schweiz. Auch die traditionsreiche 
Päpstliche Schweizergarde war präsent und 
sorgte mit ihren farbenfrohen Uniformen für 
staunende Blicke.

Glauben feiern
Zwei grosse Eucharistiefeiern, eine am Vormittag 

Ein Farbenmeer: 5`000 Minis aus der ganzen Schweiz trafen sich in St. Gallen zum Minifest 2025 Bilder: zVg
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Regional

und eine nach der Mittagspause, setzten zwei Ak-
zente an diesem schönen Spätsommertag. Für 
Aufmerksamkeit sorgte auch der erste grosse 
Auftritt des neuen St. Galler Bischofs Beat Grögli, 
der im Minishirt mitfeierte und den ganzen Tag 
dabei war. Seine Präsenz machte auch deutlich, 
dass der Ministrantendienst eben ein Dienst an 
der Kirche ist. Bischofs Gröglis Dank galt denn 
auch allen Minis, die dabei waren und Sonntag für 
Sonntag in den Pfarreien ihren Dienst am Altar 
versehen zum Lob Gottes, und nicht zuletzt dem 
OK und den über 230 freiwilligen Helferinnen und 
Helfern. Ohne sie hätte dieses Fest nicht stattfin-
den können.

Nidwalden mittendrin
Nidwalden war an diesem Tag mit einer grossen 
Delegation vertreten: Aus den Pfarreien Ennet-
bürgen, Buochs, Beckenried, Stans, Emmetten, 
Hergiswil, Obbürgen und dem Seelsorgeraum En-
gelbergertal reisten Minis an. Sie mischten sich 
fröhlich unters Festgeschehen und erlebten Ge-

Mit dabei waren Minis aus mehreren Nidwaldner Pfarreien, wie hier auf dem Bild aus Emmetten

meinschaft hautnah. Eine Ministrantin aus Her-
giswil meinte auf die Frage, was denn für sie der 
Höhepunkt an diesem Tag war: „Fürbitten formu-
lieren und die Lesung in der Eucharistiefeier zu 
halten, war echt toll.“ Zwei jüngere Minis, einer 
aus Oberdorf und einer aus Stans, waren sich ei-
nig: „Das Bungee Jumping war der Hit!“

Am Nachmittag sorgten eine Seifenblasenshow 
und Jugendbands für weitere Höhepunkte. Zum 
Abschluss versammelten sich alle nochmals vor 
der Bühne und sangen gemeinsam, begleitet von 
einer Band, das Lied „Grosser Gott, wir loben 
dich“. Vor 20 Uhr trafen die Minis mit den Bussen 
wieder in Nidwalden ein. Sie waren müde nach ei-
nem 13-stündigen Tag, aber erfüllt mit Dankbar-
keit über all das, was sie in den Stunden zuvor 
erleben durften. Das Minifest 2025 bleibt in Erin-
nerung als ein Fest, wo gelacht, gespielt, gefeiert 
wurde, und als starkes Zeichen, dass der Minist-
rantendienst verbindet, stärkt und Freude macht. 

Gian-Andrea Aepli

13



Regional

Kloster Einsiedeln

Urban Federer als Abt wiedergewählt 

Die 36 stimmberechtigten Mönche des 

Klosters Einsiedeln wählten am 30. August 

den bisherigen Abt des Klosters, Urban 

Federer, für eine weitere Amtszeit zu ihrem 

Vorsteher.  

Eine Abtwahl ist bekanntlich keine alltägliche An-
gelegenheit. Dies gilt in besonderer Weise für das 
Kloster Einsiedeln. Wer diesem Kloster vorsteht, 
steht an der Spitze eines der grössten Wall-
fahrtsheiligtümer der Welt, nimmt Einsitz in die 
Schweizer Bischofskonferenz und führt, was 
weltweit einmalig ist, mit Einsiedeln und dem 
Frauenkloster in Fahr zwei Benediktinerklöster 
gleichzeitig. Eine Besonderheit in Einsiedeln ist 
zudem, dass der Name des Gewählten nicht so-
fort nach der Wahl öffentlich werden darf. Für 
derzeit nur 11 Klöster weltweit behält es sich 
nämlich der Papst vor, den Gewählten zu ernen-
nen, oder auch nicht, was in den vergangenen 
Jahren auch schon vorgekommen ist. 

Vielfältige Anforderungen an das Amt
Nun ist es soweit: Papst Leo XIV. hat am 5. Sep-
tember Urban Federer nach erfolgter Wahl für 
eine zweite Amtszeit bestätigt. Dieser wird für 
weitere 12 Jahre nicht nur geistlicher Vater der 
Gemeinschaften von Einsiedeln und Fahr sein, 
sondern auch einem vielschichtigen Unterneh-
men vorstehen: Als Abt trägt er zusätzlich die 
Verantwortung für das Klostergymnasium mit 
rund 420 Schülerinnen und Schüler mit 53 Lehr-
personen sowie für die über 180 Angestellten in 
den vielfältigen Betrieben des Klosters. Nebst 
Schule sind das vier Gastwirtschaften und Werk-
stätten sowie ausgedehnte Liegenschaften von 
insgesamt 2`000 Hektaren mit Wäldern, Land-
wirtschaft, Weinbergen und die Insel Ufenau im 
Zürichsee, die seit rund 1’000 Jahren im Besitz 

des Klosters ist.

Dankbarkeit für das geschenkte Vertrauen 
Auf den 57-jährigen Urban Federer, der in der 
Stadt Zürich aufwuchs und nach der Matura am 
Klostergymnasium in Einsiedeln ins Kloster ein-
trat, wartet viel Arbeit in den kommenden Jah-
ren; Arbeit, die ihm unlängst gut vertraut ist. Was 
sagt Abt Urban zu seiner Wiederwahl? «Für das 
mir entgegengebrachte Vertrauen danke ich der 
Klostergemeinschaft und allen Wegbegleitenden 
von Herzen. Es ist mir eine Ehre, das Kloster Ein-
siedeln als Abt auf das grosse Jubiläum 2034 hin 
begleiten zu dürfen, wenn wir das 1’100-jährige 
Bestehen unseres Klosters feiern. Aus starken 
Wurzeln wollen wir Zuversicht schöpfen und ge-
meinsam offenbleiben – für Pilgernde, für Men-
schen auf der Suche nach Orientierung und Hoff-
nung. Dabei gilt es, die Tradition zu bewahren und 
zugleich mutig neue Wege zu beschreiten», so 
Abt Urban Federer in einer Medienmitteilung. 

Und was meint die Mönchsgemeinschaft zum 
Wahlausgang? «Wir Mönche freuen uns sehr über 
die Wiederwahl und den historischen Moment für 
unser Kloster Einsiedeln: Zum ersten Mal in sei-
ner Geschichte wurde nämlich ein amtierender 
Abt für eine zweite Amtszeit wiedergewählt», 
schreiben sie in der Medienmitteilung.

Die richtige Wahl
Urban Federers Wiederwahl ist ein starkes Ver-
trauenszeichen seiner Mitbrüder an einen Mann, 
der auf bemerkenswerte Weise die Qualitäten ei-
nes Managers, eines Benediktinermönchs und ei-
nes Pädagogen vereint. Mit seiner reflektierten, 
zugänglichen und professionellen Art ist er die 
richtige Wahl, um ein Kloster dieser Dimensionen 
auch in kirchlich angespannten Zeiten in eine gute 
Zukunft zu führen – als geistliches Zentrum für 
Wallfahrende aus aller Welt.� Gian-Andrea Aepli
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Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
Laudes mit Kommunionfeier
sonntags, 07.00 Uhr

Werktagsmesse am Freitag: 
NEU um 19.00 Uhr

Eucharistiefeier zum Heimgang 
des hl. Franziskus (Transitus)
FR 03.10.2025, 19.00 Uhr

Eucharistiefeier anlässlich des 
341. Kirchweihfestes
FR 17.10.2025, 19.00 Uhr

Klosterkirche St. Klara
Eucharistiefeier 
sonntags, 18.00 Uhr

Sinnklang
samstags, 11.30-11.50 Uhr
Pfarrkirche Stans

27.09.2025
Text: Sr. Sabine Lustenberger
Musik: Julia Amstutz, Gitarre & 

Kalimba, Pino Masullo, Chitarra 
battente & Tamburello, und 
Leo Odermatt, Mandoline

04.10.2025
Text: Christian Schweizer (800 
Jahre Sonnengesang von Franz 
von Assisi)
Musik: Jan Sprta, Orgel

11.10.2025
Text: Elsbeth Flüeler
Musik: Christian Hartmann, 
Gamba & Nyckelharpa

Wallfahrtskirche Maria 
Rickenbach
Gottesdienst in der Kirche
sonntags, 10.45 Uhr

Projekt Voorigs
Gemeinsames Znacht aus
unverkäuflichen Lebensmitteln
kochen: 17.00-19.00 Uhr
Essen: 19.00-20.00 Uhr
Chäslager Stans. Ein Projekt 
von «die bunte spunte»

Rosenverkauf Spital
Eine Selbsthilfegruppe für 
Frauen mit Brustkrebs verkauft 
im Oktober, dem internationa-
len Brustkrebsmonat, Rosen
FR 10.10.2025, 09.00-16.00 
Uhr, Foyer Spital Stans

Jubiläumsjahr Kloster 
Ingenbohl
Pilgerweg zur Wendelinskapel-
le in Schönenbuch, anschlies-
send Eucharistiefeier und 
Frühstück
MO 20.10.2025, 06.00 Uhr
Treffpunkt Klosterpforte

Muisigmäss Ennetmoos
mit Wilti Gruess
SO 28.09.2025, 19.30 Uhr
Pfarrkirche St. Jakob

Wort zum Sonntag
mit Jonathan Gardy, Theologe, 
Greifensee
SA 11.10.2025, 19.55 Uhr
SRF 1

Radiopredigt
mit Peter Zürn, Pfarreiseelsor-
ger, Klingnau
SO 12.10.2025, 10.00 Uhr
Radio SRF 2 Kultur

Fernsehgottesdienst
Eucharistiefeier aus der 
Taborkirche in Freudenstadt, 
Bistum Rottenburg-Stuttgart
SO 28.09.2025, 09.30 Uhr
ZDF

Eucharistiefeier aus St. 
Katharina in St. Katharinen, 
Bistum Trier
SO 12.10.2025, 09.30 Uhr
ZDF

Gottesdienste im Internet aus der Region
Aus dem Kloster Engelberg (Link: www.kloster-engelberg.ch)

Täglich:		 18.00 Uhr (Vesper)
Montag - Freitag:	 07.30 Uhr (Konventmesse)
Samstag:		 09.30 Uhr (Pfarreimesse)

17.00 Uhr (Vorabendmesse)
Sonn-/Feiertage:	 10.15 Uhr (Konvent- und 

Pfarreimesse)

Aus der Pfarrei Buochs (Link: www.pfarreibuochs.ch)
	 Samstag: 18.00 Uhr

Sonn-/Feiertage:		 09.30 Uhr
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